
Mail des Stv. Peter Schniewind zu TOP 17 

„Verkehrsberuhigungsmaßnahmen Kampheider Str/Kampstr“ 

 

>>> Peter Schniewind <peter@schniewind.org> 13.06.2018 18:05 >>> 
 
Sehr geehrter Herr Lemke, 
 
wie Sie sicher wissen bin ich zwar aus der WLH ausgetreten und gehöre momentan keiner Fraktion an. 
Dennoch protestiere ich hiermit ausdrücklich gegen die Behandlung des von mir als Sprecher im SUVA 
maßgeblich noch gestellten Antrag der WLH "Verkehrsberuhigungsmaßnahmen Kampheider 
Str./Kampstr." als Einbringung. 
 
Wie in der Begründung des Antrags ausgeführt, hatte die WLH bereits für die Haushaltsplanberatungen 
2018 einen solchen Antrag gestellt, mit den beschriebenen und bekannten Auswirkungen. Geschehen 
ist bis heute jedoch nichts. Auf die letzte Anfrage der WLH vom 5.4.2018 antwortete die Verwaltung im 
SUVA am 10.4.: 
"Es wurde zwar schon viel und oft über dieses Thema diskutiert, jedoch wurde bisher kein 
Beschluss über die weitere Vorgehensweise gefasst" 
 
Dieser Beschluss sollte daher am 21.6. dringend gefasst werden, da diese Maßnahme eigentlich keinen 
Aufschub mehr duldet. Der nächste SUVA ist erst am 4.10.! 
 
Die weiteren beantragten Maßnahmen können nach meinem Dafürhalten zu den 
Haushaltsplanberatungen 2019 abgestimmt werden. Dazu hätte dann aber auch die WLH noch etwas 
zu sagen. Ich weiß nicht, wie Frau Lukat zu dem Antrag am 21.6. stehen wird. 

Des Weiteren bitte ich in der SUVA-Sitzung am 21.6. um die Beantwortung folgender Fragen in diesem 
Zusammenhang: 

1. An der Einmündung der Kampheider Str. in die Landstr. steht ein Zeichen 250 Anlieger frei. 
Sollten nicht nach der Zufahrt zum Parkplatz Trends statt zweier Zeichen 253 Anlieger frei, 2 Zeichen 
250 Anlieger frei wiederholt werden, da das Zeichen 250 das Zeichen 253 impliziert? Weitere 
Zusatzschilder 1022-10 "Radverkehr frei" sollten an allen Zeichen 250 angebracht werden. 

2. Wird das Verbot für Fahrzeuge aller Art an dieser Stelle/auf dieser Straße kontrolliert? 

3. Ist sichergestellt, dass von Solinger Seite für diese Straße die selben Einschränkungen gelten? 
 
Mit freundlichem Gruß 
Peter Schniewind 
Fon: +49 2129 … 
Fax: +49 2129 … 

 


